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zu gewähren.

Gleichzeitig erkläre ich, dass

a)
mir bekannt ist, dass eine vorzeitige Beendigung des Sonderurlaubs nur im Einvernehmen mit dem Arbeitgeber möglich ist,

b)
ich darauf hingewiesen worden bin, dass ich bei einem späteren Dienstantritt aufgrund der Beurlaubung – unbeschadet des Antragsrechts nach Protokollerklärung Nr. 2 zu § 11 Abs. 1 TVÜ-Länder – keinen Anspruch mehr auf die Zahlung von kinderbezogenen Entgeltbestandteilen als Besitzstandszulage habe.
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